
 
 
 
 
 
 

 
 

LUSTAT News 
27. Juni 2016 
Medienmitteilung 

Abfall und Entsorgung 2015 

412 Kilogramm Siedlungsabfall pro Person 

Im Kanton Luzern hat sich die Menge des Siedlungsabfalls im Jahr 2015 mit 
knapp 162'400 Tonnen gegenüber dem Vorjahr kaum verändert. Die Pro-Kopf-
Menge reduzierte sich jedoch um knapp 4 Kilogramm auf 412 Kilogramm.  
 
Im Kanton Luzern wurden im Jahr 2015 rund 162'400 Tonnen Siedlungsabfälle 
gesammelt, leicht mehr als im Vorjahr. Die Pro-Kopf-Menge sank um 4 Kilogramm auf 
412 Kilogramm, das ist der tiefste Wert seit Beginn der Statistik im Jahr 1994. Während 
der letzten zehn Jahre wuchs die Siedlungsabfallmenge weniger stark als die Luzerner 
Bevölkerung, nämlich um 7 Prozent, Letztere dagegen um rund 10 Prozent. 

Leichter Rückgang der Separatsammelquote 

83'100 Tonnen Siedlungsabfälle wurden im Jahr 2015 im Kanton Luzern als 
Hauskehricht in Kehrichtverbrennungsanlagen verbrannt. 79'200 Tonnen Abfälle (z.B. 
Grüngut, Papier) wurden separat gesammelt und konnten wiederverwertet werden. Die 
Separatsammelquote ging gegenüber dem Vorjahr leicht zurück und lag bei 49 Prozent. 

Mehr Abfallbiomasse verarbeitet, weniger importiert 
Die in Luzerner Kompostier- und Vergärungsanlagen verarbeitete Abfallbiomasse-
Menge nahm weiter zu und erreichte mit über 84'000 Tonnen einen neuen Höchstwert. 
Insgesamt wurden rund 4'500 Tonnen mehr verarbeitet als im Vorjahr. 29 Prozent 
davon war ausserkantonales oder aus dem Ausland importiertes Material. Die Menge 
der Importe ging um mehr als 2'000 Tonnen zurück (–8%). 

Mehr Beton aus Recyclingmaterial 

Mengenmässig am meisten Abfälle fallen beim Bauen an. Im Kanton Luzern wurden 
im Jahr 2015 gut 461'000 Kubikmeter (lose) Recyclingbaustoffe wieder eingesetzt, 
rund 25'000 Kubikmeter mehr als im Vorjahr (+6%). Den grössten Zuwachs 
verzeichneten das Betongranulat (+12%) und das Asphaltgranulat (+13%). 
Asphaltgranulat konnte zu fast 60 Prozent direkt in Belagswerken verwendet werden. 
Von den produzierten über 55'000 Kubikmeter Mischgranulat wurden über 44'000 
Kubikmeter direkt im Beton wieder verwendet. 

Zunahme bei Kiesabbau und Kiesimporten 
Der Kiesabbau und die Kiesimporte stiegen deutlich an. Es wurden 767'000 
Kubikmeter Kies abgebaut, 43'000 Kubikmeter mehr als im Vorjahr. Die Importe aus 
anderen Kantonen stiegen um 87'000 Kubikmeter auf über 793'000 Kubikmeter.  

Mehr verschmutztes Aushubmaterial 
83'000 Tonnen Sonderabfälle fielen im Jahr 2014 im Kanton Luzern an, rund 10'000 
Tonnen mehr als im Vorjahr. Dies, weil insgesamt mehr verschmutztes 
Aushubmaterial von belasteten Standorten anfiel. 
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Ausführliche Informationen finden Sie in der neuen Ausgabe von LUSTAT Aktuell. Das 
Heft entstand in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Abfallbewirtschaftung der 
Dienststelle Umwelt und Energie (uwe).  
 
Die achtseitige Ausgabe von LUSTAT Aktuell kann zum Preis von 14 Franken 
bezogen werden bei: LUSTAT Statistik Luzern, Burgerstrasse 22, Postfach 3768, 
6002 Luzern. Auf www.lustat.ch steht sie kostenlos zum Download zur Verfügung. 
 
 
 
Luzern, 27. Juni 2016 
 
 
Weitere Informationen: 
Robert Schnyder, Dienststelle Umwelt und Energie (uwe), Teamleiter 
Abfallbewirtschaftung und Rohstoffabbau, Tel: 041 228 64 51 
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Vorliegende Medienmitteilung wurde gemäss den Grundsätzen der Charta der 
öffentlichen Statistik der Schweiz erstellt. 

 


